
1183/2025 Seite: 1 von 3

 
 
 
 
VORLAGEN Nr. 1183/2025 Jever, 20.10.2025
 

Sitzung/Gremium am:  

 

Jugendhilfeausschuss 06.11.2025 öffentlich

Kreisausschuss des Landkreises Friesland 03.12.2025 nicht öffentlich

Kreistag des Landkreises Friesland 17.12.2025 öffentlich

 
 
Bezeichnung des Beratungsgegenstandes:
Jugendparlament Friesland: Budgetplanung des Jugendparlaments für die 
laufende Arbeit im Jahr 2026
 
Beschlussvorschlag:
Das Gremium stimmt der Budgetplanung des Jugendparlaments Friesland für die 
laufende Arbeit im Jahr 2026 zu.
 
 

Finanzielle Auswirkungen:       Ja       Nein

Gesamtkosten der 
Maßnahmen (ohne 
Folgekosten)

Direkte jährliche
Folgekosten

 Finanzierung:

  Eigenanteil                objektbezogene Einnahmen

Sonstige einmalige oder 
jährliche laufende 
Haushaltsauswirkungen

Ca. 25.664€  Ca. 25.664€   

Erfolgte Veranschlagung:    ja    Nein

im   Ergebnishaushalt    Finanzhaushalt    Produkt- bzw. Investitionsobjekt: XXXX

Vorlage betrifft die demografische Entwicklung:   ja   nein

Falls ja, in welcher Art: Das Jugendparlament Friesland ist Ergebnis
und eine Konsequenz aus der Jugendbeteiligung zum
Demografiedialog. Ziel ist es, der Jugend eine Mitgestaltung der
Zukunft Frieslands zu ermöglichen, sie zu stärken und eine
Bleibeperspektive im Landkreis zu schaffen

Vorlage hat negative Auswirkungen auf Klimaschutz:   ja   nein

Bei  ja: Nähere Erläuterung der Auswirkung in Begründung

Vorlage hat positive Auswirkungen auf Klimaschutz:   ja   nein

Bei  ja: Handlungsfeld:

Vorlage bezieht sich auf MEZ  Nr. 1

Titel:  Gute Rahmenbedingungen für alle 
Generationen

HSP  Nr.  1.6

Titel:  1.6.: Ausbau und Unterstützung der 
Beteiligungsmöglichkeiten und Gestaltungsräume 
für junge Menschen

 
 

gez. Herzog gez. Renken
Sachbearbeiterin Fachbereichsleiterin

Sichtvermerke:

 

gez. Rocker gez. Niebuhr gez. Ambrosy
Kämmerei Dezernent/in Landrat

Abstimmungsergebnis:

Fachausschuss einstimmig Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.: abw.  Beschl.

Kreisausschuss einstimmig Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.: abw.  Beschl.

Kreistag einstimmig Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.: abw.  Beschl.
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Begründung:
Für die laufenden Aktivitäten des Jugendparlaments werden für das Jahr 2026
insgesamt ca. 20.664€ veranschlagt, die sich wie folgt aufteilen:  
 
Jugendparlamentssitzungen:
Die Mitglieder des Jugendparlaments erhalten für ihre Teilnahme an einer Sitzung
des Jugendparlaments, eines Unterausschusses sowie des Vorstandes, jeweils die
Hälfte der Sitzungspauschale, die für die Fachausschüsse des Landkreises Friesland
gezahlt werden. Gemäß aktuell geltender Entschädigungssatzung des Landkreises
Friesland für die Kreistagsabgeordneten und die nicht dem Kreistag angehörigen
Ausschussmitglieder vom 06.10.2021 wird ein Sitzungsgeld in Höhe von 30,00€
ausgezahlt. Das Sitzungsgeld für die Mitglieder des Jugendparlaments Friesland
beträgt daher 15,00€.
Darüber hinaus können die Jugendparlamentarierinnen und –parlamentarier,
ebenfalls analog zu den Fachausschüssen des Landkreises Friesland, Fahrtkosten
mit 0,30€ pro gefahrenem Kilometer geltend machen. Die bisherige
Ausnahmeregelung, dass Fahrtkosten der Jugend-parlamentarierinnen und
–parlamentarier von Wangerooge gegen die Vorlage der Quittungen in voller Höhe
ersetzt werden, bleibt bestehen.  
Für die Verpflegung während aller Gremientreffen des Jugendparlaments Friesland –
inklusive der Jahresabschlussfeier – entstehen Kosten in Höhe von ca. 265,00€. 
Geschätzter finanzieller Aufwand: ca. 2.164,00€
 

1. Budgetplanung des Jugendparlaments für Veranstaltungen im Jahr 2026
Für das Jahr 2026 sind nach aktuellem Stand folgende Veranstaltungen des
Jugendparlaments geplant:
 

1.1. Benefiz Turnier 5.000,00€

1.2. Jugendpolitisches Barcamp 2026 10.000,00€

1.3. Klausurtagung des neuen Jugendparlaments
Friesland mit „Onboarding“

Ca. 1.000,00€

 
Anmerkungen zu einzelnen Veranstaltungen:
 
1.1. Benefiz Turnier
Das Jugendparlament organisiert ein Sportturnier für Jugendliche um Spaß am
Sport, sowie den solidarischen Gedanken zu fördern, indem der Erlös an das Projekt
„Syria for the Freedom“ gespendet wird.
 
1.2. Jugendpolitisches Barcamp 2026
Im Sommer 2026 soll erneut ein Jugendpolitische Barcamp stattfinden. Die
Veranstaltung wird von einem Organisationsteam – unter anderem bestehend aus
Mitgliedern der Jugendparlamente Friesland und Zetel, einzelnen Jugendpflegen
sowie weiteren Akteuren – geplant und vorbereitet.
Jugendlichen Raum zu geben für Themen, die sie bewegen und beschäftigen, und
einen Austausch mit politischen Mandatsträgerinnen und –trägern auf Augenhöhe zu
ermöglichen, ist Ziel der Veranstaltung.  
Eine kontinuierliche und verbindliche Unterstützung des jugendpolitischen Barcamp
wurde im Jugendhilfeausschuss am 01.11.2023 (Vorlage: 0644/2023) beschlossen.
Auch im nächsten Jahr soll die Veranstaltung mit einem Betrag von 10.000,00€ von
Seiten des Jugendparlaments Friesland sowie Projektmitteln finanziert werden.
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1.3. Klausurtagung des neuen Jugendparlaments Friesland mit
„Onboarding“

Nach der Wahl des neuen Jugendparlaments im Jahr 2026 wird frühestmöglich eine
Klausurtagung durchgeführt bei denen die neugewählten Mitglieder des
Jugendparlaments sich gegenseitig kennenlernen, in Kontakt mit den ehemaligen
Mitgliedern des Jugendparlaments treten und so, möglichst schnell handlungsfähig
werden.
 
2. Umgestaltung Logo
Im Rahmen eines Design Wettbewerbs haben Jugendliche in Friesland die
Möglichkeit neue Logos für das Jugendparlament Friesland einzureichen. Dabei
erhalten die drei besten Einsendungen ein Preisgeld von 200,00€, 100,00€ oder
50,00€. Anschließend wird das Jugendparlament beauftragen, dieses Logo zu
digitalisieren und Ausstattung mit dem neuen Design erwerben.
Geschätzter finanzieller Aufwand: 2.500,00€
 
3. Finanzierung von „Kleinprojekten“ über die Projektmittel des

Jugendparlaments 
Um eine spontane Umsetzung von zusätzlichen Maßnahmen des Jugendparlaments
hinaus im Verlauf des Jahres 2026 unter Wahrung der Vergaberichtlinien zu
ermöglichen und die Gremien bei der Bewilligung der Projektmittel zu entlasten, bittet
das Jugendparlament um die Genehmigung von „Kleinprojekten“ mit geringem
Finanzvolumen (jedes einzelne Projekt liegt unter 1.000€/ alle „Kleinprojekte“ dürfen
zusammen nicht über 5.000€ kosten).
 
Anlagen:
keine
 
 
 
 
 
 
 




